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Von: Pirtzkall Karl
An: Marktregeln-Strom
Cc: Fuchs Herbert; Draxler Reinhard; Josef Newertal
Thema: AW: Begutachtung Sonstige Martktregeln
Datum: 01.12.2014 16:15


Sehr geehrte Damen und Herren!
 
Im Auftrag der Geschäftsführung übermitteln wir termingerecht unsere Stellungnahme
zum vorliegenden Begutachtungsentwurf Sonstige Marktregeln Strom, Kapitel 10 
(Informationsübermittlung von Netzbetreibern und anderen Marktteilnehmern;
Grundsätze des 1. und 2. Clearings) wie folgt:   
 
Zu den Punkten 2.6. bis 2.8
 


2.6 Vom Netzbetreiber an den Regelzonenführer
…. Für jeden Regelreserveanbieter, der eine Anwendung des
Netznutzungsentgeltes gemäß § 4 Abs. 1 Z 9 SNE-VO verlangt, sind vom
Netzbetreiber an den Regelzonenführer bis spätestens sechs Werktage nach dem
Ende jeder Abrechnungsperiode NNE die aggregierten Zeitreihen (1/4-h-Werte)
der vom jeweiligen Regelreserveanbieter in seinem Netz angeforderten Sekundär-
und Tertiärregelenergie zu übermitteln.
 
2.7 Vom Regelzonenführer an Regelreserveanbieter
An jeden Regelreserveanbieter, der eine Anwendung des Netznutzungsentgeltes
gemäß § 4 Abs. 1 Z 9 SNE-VO verlangt, sind bis spätestens zwei Werktage nach
dem Ende jeder Abrechnungsperiode NNE die Zeitreihen (1/4-h-Werte) der
angeforderten Sekundär- und Tertiärregelenergie zu übermitteln.
 
2.8 Vom Regelreserveanbieter an die beteiligten Netzbetreiber
Für die Anwendung des Netznutzungsentgeltes gemäß § 4 Abs. 1 Z 9 SNE-VO
sind bis spätestens vier Werktage nach dem Ende jeder Abrechnungsperiode NNE
die Zeitreihen (1/4-h-Werte) der angeforderten Sekundär- und
Tertiärregelenergie je Zählpunkt zu übermitteln. Auf Anforderung des beteiligten
Netzbetreibers sind zusätzlich die Zeitreihen (1/4-h-Werte) der angeforderten
Sekundär- und Tertiärregelenergie, aggregiert über alle Zählpunkte, zu
übermitteln.
Für Zählpunkte, bei denen keine Anwendung des Netznutzungsentgeltes gemäß §
4 Abs. 1 Z 9 SNE-VO erfolgt, müssen die Zeitreihen (1/4-h-Werte) der
angeforderten Sekundär- und Tertiärregelenergie, aggregiert über alle
betroffenen Zählpunkte, direkt an den Regelzonenführer übermittelt werden.


 
 
Zu der o.a. Forderung an den Netzbetreiber „die aggregierten Zeitreihen (1/4-h-Werte)
der vom jeweiligen Regelreserveanbieter in seinem Netz angeforderten Sekundär- und
Tertiärregelenergie zu übermitteln“ ist anzumerken, dass dem Netzbetreiber lediglich
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die maximal zulässige Leistung gemäß Netzzugangsvertrag und bei Lastprofilzählern die
¼-Stunden-Messdaten je Zählpunkt vorliegen. Die Ermittlung der Abrechnungsgrundlage
des Netznutzungsentgeltes für Regelreserve ist vor diesem Hintergrund kritisch zu
sehen. Die Kontrolle ob die aufgerufene Regelenergie tatsächlich erfüllt wird, obliegt
dem Regelzonenführer. Zur Verrechnung der Regelenergie im Verteilernetz ist
festzuhalten, dass das Verrechnungskonzept weder mit den Verteilnetzbetreibern im
Vorfeld akkordiert wurde, noch bekannt ist und uns somit auch inhaltlich auf
Umsetzung sehr fragwürdig erscheint.
 
Um dem Bestreben nach Netzstabilität durch Regelenergie auf der einen Seite und der
praktischen Möglichkeit der Implementierung auf der anderen Seite genüge zu tun,
schlagen wir vor, dass die Abrechnungs- und Datenaustauschexperten der
Marktteilnehmer gemeinsam mit dem Regelzonenführer mögliche Prozesse skizzieren
und auf Umsetzbarkeit prüfen. Dieses Vorgehen würden wir als wesentlich effizienter
erachten, als eine Festschreibung in den Sonstigen Marktregeln, die jedoch viele Fragen
in der Praxis offen lässt. Wir ersuchen daher bis zur Klärung der möglichen
Umsetzungsszenarios um entsprechende Verschiebung der im Begutachtungsentwurf
vorgesehenen Regelungen bezüglich Informationsübermittlung Netzbetreiber /
Regelzonenführer / Regelreserveanbieter.
 
Darüber hinaus verweisen wir auf die diesbezügliche Stellungnahme zum „Entwurf
Sonstige Marktregeln Strom Kapitel 10 Informationsübermittlung von Netzbetreibern
und anderen Marktteilnehmern; Grundsätze des 1. und 2. Clearings“ von Österreichs E-
Wirtschaft vom 28.11.2014.
 
Wir ersuchen um entsprechende Berücksichtigung unserer Stellungnahme.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Karl Pirtzkall
 
_______________________________
 
Ing. Karl Pirtzkall
Strategische Netzentwicklung
 
KNG-Kärnten Netz GmbH
Asset Management
 
Arnulfplatz 2, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Österreich
 
T +43 (0)5 0525-1430
F +43 (0)5 0525-1459
M+43 (0)676 87801430
E karl.pirtzkall@kaerntennetz.at 
www.kaerntennetz.at
 
Sitz der Gesellschaft: Klagenfurt am Wörthersee
FN 246961 d
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Firmenbuchgericht:
Landesgericht Klagenfurt am Wörthersee
Gerichtsstand Klagenfurt am Wörthersee
UID-Nr.: ATU57967588
DVR-Nr.: 2111037
 
 
Von: Lena Starck [mailto:Lena.Starck@e-control.at] Im Auftrag von Marktregeln-Strom
Gesendet: Freitag, 14. November 2014 14:53
An: Marktregeln-Strom
Betreff: Begutachtung Sonstige Martktregeln
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 


die Energie-Control Austria für die Regulierung der Elektrizitäts- und Erdgaswirtschaft möchte Sie
auf die Begutachtungsentwürfe der Sonstigen Marktregeln Kapitel 3 (Fahrpläne) sowie Kapitel 10
(Informationsübermittlung von Netzbetreibern und anderen Marktteilnehmern; Grundsätze des 1.
und 2. Clearings) hinweisen. 


Die Dokumente werden unter folgendem Link zur Begutachtung veröffentlicht: 
http://www.e-control.at/de/recht/aktuelle-begutachtungsentwuerfe#3000 


Allfällige Stellungnahmen zu den Begutachtungsentwürfen der oben genannten Dokumente sind
spätestens bis zum 1. Dezember 2014 an die E-Mail Adresse Marktregeln-Strom@e-control.at zu
senden. Wir weisen Sie darauf hin, dass alle eingegangenen Stellungnahmen auf der Homepage
veröffentlicht werden. 


Mit freundlichen Grüßen, 
DI. Dr. Christine MATERAZZI-WAGNER
Leiterin der Abteilung Strom 


Dear Sir or Madam, 


Energie-Control Austria für die Regulierung der Elektrizitäts- und Erdgaswirtschaft would like to
draw your attention to the draft Electricity Market Code Chapter 3 (Schedules) and Chapter 10
(Submission of information from system operators to other market participants; first and second
clearing) 


These documents have been published for public consultation at 
http://www.e-control.at/de/recht/aktuelle-begutachtungsentwuerfe#3000 


Please send your comments or reactions to these drafts to Marktregeln-Strom@e-control.at by 1
December 2014 at the latest. All contributions received will be published on the website. 


Best regards, 
DI. Dr. Christine MATERAZZI-WAGNER
Director Electricity


Bitte beachten Sie unseren neuen Firmennamen, unseren neuen Internetauftritt und die neue E-
Mail-Adresse.
Please take notice of our new company´s name, our new web presence and the new e-mail
address.
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Die Inhalte dieser Nachricht sowie der dieser Nachricht allfällig beigefügten Dokumente sind vertraulich und ausschließlich für
den Adressaten bestimmt. Sollten sie nicht der beabsichtigte Adressat sein ersuchen wir sie, den Absender zu verständigen und
die Nachricht aus ihrem System unwiederbringlich zu löschen.
Bitte bedenken sie, dass jeder unbefugte Gebrauch der Inhalte dieser Nachricht,  die Weiterleitung der Nachricht selbst sowie
jedwede sonstige Verwendung der Nachricht und ihrer Informationen nicht gestattet ist. Die KNG-Kärnten Netz GmbH haftet
nicht für missbräuchliche oder fehlerhafte Übermittlung von Inhalten dieser Nachricht,  für jegliche sonstige Irrtümer im Rahmen
der Übermittlung sowie für Verzögerungen bei der Zustellung. Willenserklärungen mittels E-Mail bedürfen zu ihrer Wirksamkeit
der firmenmäßig gefertigten schriftlichen Bestätigung per Brief oder Fax. Gleichermaßen wird für Auskünfte mittels E-Mail nur
dann gehaftet, wenn eine firmenmäßig gefertigte schriftliche Bestätigung des Inhalts der Auskunft per Brief erfolgt.


The information contained in this message (including any attachments) may contain confidential materials and is intended solely
for the person or entity to which it is addressed. If you are not the intended recipient, please notify the sender by return e-mail
and delete this message irretrievably from your system.
Please note that any unauthorised use, dissemination, or any other application of this message or its contents is strictly
prohibited. KNG-Kärnten Netz GmbH shall not be liable for the improper or incomplete transmission of the information contained
in this communication, for any other errors or omissions, nor shall it be liable for any delay in its receipt. In order to be valid
declarations of intent made by e-mail require an official written confirmation by company fax or letter.  Likewise we can only
assume liability  for information provided by e-mail in the case that this information is/was confirmed in an official letter signed by
the company.





